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Berlin/Bad Neustadt. Gemeinsam mit dem Betriebsrat in Bad
Neustadt freut sich Bundestagsabgeordnete Susanne Kastner,
dass durch den breiten Widerstand in der Region der
Siemensstandort in Bad Neustadt eine Zukunftschance hat.

Eine garantierte Beschäftigungszahl von 1600 Mitarbeitern, keine
betriebsbedingen Kündigungen, Fortbildungsmaßnahmen und
mindestens 100 neue Arbeitsplätze. So lautet die Bilanz des
Kampfes gegen den Stellenabbau am Siemensstandort Bad
Neustadt.

Nach aktuellen Gesprächen und Telefonaten mit der Siemens AG
und dem Betriebsrat freut sich Susanne Kastner, dass der breite
Widerstand über die Parteigrenzen hinweg von Erfolg gekrönt ist.

„Es war beeindruckend, mitzuerleben, wie eine ganze Region
aufgestanden ist und mit den betroffenen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter gekämpft hat“, so die Abgeordnete. Jetzt sei es
wichtig, ein wachsames Auge darauf zu haben, dass die
Vereinbarungen des Interessensausgleichs eingehalten werden.
Sie äußerte die Hoffnung, dass sich der Standort vielleicht doch
noch positiver entwickle, als momentan erwartet werde. Ein für
die Zukunft wichtiger Erfolg sei auch, dass die Anzahl der
Ausbildungsstellen in Bad Neustadt erhalten bleibe.
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